
 

Liebe Freund*innen des BDAJ, 

endlich ist der Sommer da! Vorstände und Funktionär*innen haben sich eine 

Pause redlich verdient. Im Mai und Juni gab es zahlreiche Treffen, in denen 

Weichen für die Zukunft des Verbandes gestellt wurden.  

Und schon Ende dieses Monats steht die nächste Veranstaltung an: Auf dem 

Wochenende der AG Kunst und Kultur wird durch Anatolien & Mesopotamien 

getanzt - und zwar vom 29. bis 31. August in Wuppertal! Infos dazu und zu 

weiteren Themen findet ihr in diesem Newsletter. Viel Spaß bei der Lektüre des 

Newsletter wünscht 

Eure Redaktion 

 

WAS KOMMT? 

 

Kulturbeutel 2.0. - Wir tanzen durch Anatolien! 



Das nächste Wochenende der AG Kunst und Kultur steht an – diesmal tanzen wir 

durch Anatolien & Mesopotamien! Und zwar vom 29. bis 31. August in Wuppertal! 

Mit dabei: ein erfahrener Folklore-Lehrer, Davul & Zurna, spannende Einblicke in 

die Bedeutung von Musik & Tanz in der alevitischen Kultur und Infos über die 

kulturelle Rolle traditioneller Instrumente. 

Die Plätze sind begrenzt – meldet euch jetzt an. 

   

 

Lesung mit Burak Yilmaz und Özge Erdogan 

 

Burak Yilmaz, Pädagoge und Autor, liest aus seinem Buch „Ehrensache – 

Kämpfen gegen den Judenhass“ und tritt in Dialog mit Özge Erdoğan, Leiterin 

der Fachstelle Türkischer Rechtsextremismus (FaTRex). Die Veranstaltung findet 

statt am 24. September 2025 um 19.30 Uhr im Kulturbunker Mülheim in Köln. 

Tickets über Rausgangen.de, regulär: 0 Euro/ Soli-Ticket: 6 Euro. 

Anmeldung  
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Yilmaz und Erdoğan berichten von Mehrfachdiskriminierung, von rassistischer 

Anfeindung und Ausgrenzung durch Deutsche, aber auch von Gewalt und Hass 

innerhalb der migrantischen Community. Wo liegen die Parallelen zwischen 

deutschen und türkischen Rechtsextremisten? Wie kann es sein, dass die 

Grauen Wölfe zu den größten rechtsextremen Bewegungen in Deutschland 

zählen? Burak Yilmaz und Özge Erdogan begeben sich auf Spurensuche, 

tauchen ein in die Erinnerungskultur der Migrationsgesellschaft und versuchen 

eine kritische Einordnung. 

 

Alevitische Theologie an der Uni Hamburg  

 



An der Universität Hamburg wurde – dank der engagierten Bemühungen 

alevitischer Gemeinden und Vertreter*innen – das Institut für Alevitische 

Theologie gegründet. 

Ziel ist es, diesen Standort in Forschung und Lehre langfristig zu einem zentralen 

Ort der Alevitischen Studien und Theologie auszubauen. Ab dem kommenden 

Wintersemester kann am Institut Alevitische Theologie für alle Schulformen 

studiert werden. Absolvent*innen dieses Studiengangs haben die Möglichkeit, im 

Rahmen des Religionsunterrichts für alle (RUfa 2.0) als alevitische 

Religionslehrer*innen an allen Hamburger Schulen tätig zu werden – mit guten 

Aussichten auf eine Verbeamtung. Unsere Studiengänge qualifizieren 

Absolvent*innen darüber hinaus auch für den Alevitischen Religionsunterricht 

(ARU) in weiteren Bundesländern.  

Aktuell ist eine Doktorant*innenstelle ausgeschrieben. Bewerbungsschluss ist der 

31.8. Weitere Infos findet ihr hier 
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Nach der Plural ist vor der Plural 

Du hast Lust, einen Artikel für die neue Plural zu schreiben? Wir freuen uns! Melde dich 

per E-Mail beim Redaktionsteam unter: redaktion@BDAJ.de  
 

 

WAS WAR? 

 

Vorstände im Dialog 
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Der BDAJ-Bundesvorstand hat sich Ende Mai mit den geschäftsführenden Vorständen 

der Landes- und Regionalverbänden sowie dem BDAS in der Jugendherberge 

Heidelberg zum jährlichen Austausch getroffen. 

Im Mittelpunkt standen Themen, die den Gesamtverband betreffen – insbesondere die 

im Jahr 2025 angestoßene Organisationsentwicklung. Darüber hinaus gab es einen 

intensiven Austausch über die Zusammenarbeit innerhalb der gewählten Funktionen. 

 

Einmal mehr wurde deutlich, wie wertvoll der Dialog über die verschiedenen Ebenen 

hinweg ist. Er eröffnet Perspektiven, die im Alltag des ehrenamtlichen Engagements oft 

verborgen bleiben. 

 

Der Bundesvorstand dankt allen engagierten Menschen, egal ob auf Landes-/Regional-

/Bundesebene oder in den Ortsjugenden für ihr ehrenamtliches Engagement. Der 

Verband lebt nur durch euch! Durch dieses Engagement, die Unterstützung und die 

Liebe, die in diese Arbeit investiert wird, sind wir der BDAJ: jung, alevitische und 

dynamisch!  
 



 

 

Neue Inpulse für die Verbandsarbeit  

Mitte Juni ging es zur bundesweiten Vorsitzendenversammlung nach Hagen. 

Auch dieses Wochenende stand im Zeichen von Austausch, Engagement und 

gemeinsamen Ideen! 

 

In inspirierender Atmosphäre hat der Bundesvorstand mit den Funktionär*innen 

an spannenden Workshops teilgenommen, neue Impulse gesetzt und gemeinsam 

an der Weiterentwicklung der Verbandsarbeit gefeilt. Der produktive Austausch 

und das starke Miteinander haben dieses Wochenende besonders gemacht. 



 

 

Gelebtes Miteinander in den AGs 

 

Anfang Juni hat sich die AG Inklusion zu ihrem jährlichen Workshopwochenende 

getroffen. Gemeinsam wurde überlegt, wie gelebte Inklusion im Alltag aussehen kann. 

Zum Auftakt wurde einem spannenden Vortrag von Arif Yeşilyurt gelauscht, 

Bundesvorstandsmitglied der AABF – mit wertvollen Impulsen zum Thema Inklusion.  

Doch wie barrierefrei ist unser Alltag wirklich? Um das herauszufinden, haben sich die 

Teilnehmenden der AG bei einem Stadtrundgang in Heilbronn selbst ein Bild gemacht. 

Wo sind Barrieren bereits abgebaut und wo besteht noch Handlungsbedarf. Wie 

können wir unsere Gesellschaft inklusiver gestalten? Wenn dich diese Frage auch 

beschäftigt und du dich für das Thema Inklusion engagieren willst, dann schreib an 

inklusion@bdaj.de.  

Übrigens: Der BDAJ hat viele Arbeitsgruppen, bei denen ihr aktiv am 

Verbandsgeschehen teilnehmen könnt – ganz nach Neigung und Interesse. 

Gesundheit, Kunst und Kultur, engagiert euch, seid dabei! Hier findet ihr alle Infos.  
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Glaube, Zukunft und Gemeinschaft  

Auch junge alevitische Geistlichen haben sich Ende Mai ein Wochenende lang 

getroffen und sich ausgetauscht. Von spannenden Diskussionen über die Rolle junger 

alevitischer Geistlicher bis hin zu offenen Gesprächen über die Herausforderungen der 

alevitischen Glaubenspraxis im 21. Jahrhundert reichten die Themen.  

 

Die jungen Geistlichen sehen dieses Wochenende als einen wichtigen Anfang. Es 

wurden gemeinsam mit der BDAJ-Jugendseelsorgerin Dilara Malkoç Ana Ideen und 

Wünsche zusammengetragen – für mehr Austausch, mehr Verantwortung und eine 

gemeinsame Gestaltung unserer Zukunft.  
 

   

 

Muharrem-Fasten: Zwölf Tage, zwölf Fragen  

Mit dem Muharrem-Fasten beginnt für Alevit*innen eine Zeit der Einkehr, Erinnerung 

und Gemeinschaft. Auch in diesem Jahr wurde vom 26. Juni an zwölf Tage lang Imam 

Hüseyin und allen, die in Kerbela für Gerechtigkeit standen, gedacht. Viele Gemeinden 

haben an diesen Tagen jeden Abend ihre Türen geöffnet – zum Fastenbrechen, 

Gedenken und Zusammensein. 

Der BDAJ hat auf Instagram zwölf Tage lang jeden Abend ein Reel zu wichtigen 

Fragen gepostet: Wie spreche ich mit Nicht-Alevit*innen über Muharrem? Was 

bedeutet es, ein guter Mensch im Sinne des Alevitentums zu sein? Was bedeutet 

Gerechtigkeit heute, wo wir im Alltag Ungerechtigkeit begegnen und was braucht es 

damit wir nicht schweigen? Ihr habt noch Fragen? Schaut vorbei:  
 

   

Eindrücke  

Muharrem  



 

  

 

Infos 

 

Aktuell kein Zugriff auf BDAJ-Facebook-Account  

Seit einigen Wochen haben wir keinen Zugriff mehr auf unsere Facebook-Seite. Wir 

arbeiten aktuell intensiv daran, dieses Problem mit Meta/Facebook zu lösen.  

In der Zwischenzeit ist leider Folgendes passiert: 

❗️ Unbefugte Personen haben sich Zugang verschafft 

❗️ Fremde Admins wurden eingesetzt 

❗️ Ehemalige Admins und berechtigte Personen wurden entfernt 

❗️ Es werden derzeit Inhalte über die Seite geteilt, die nicht von uns stammen 

Bitte beachtet daher dringend folgende Hinweise: 



Reagiert nicht auf Nachrichten, die ihr von unserer Facebook-Seite erhaltet.  

Klickt nicht auf Links, Anhänge oder sonstige Inhalte, die verdächtig wirken.  

Wenn euch ein Beitrag/Videos auf unserer Seite auffällt, das nicht zu uns passt: 

Bitte meldet diesen Beitrag aktiv an Facebook! Wenn möglich, meldet auch die 

Seite selbst unter „Diese Seite wurde gehackt“. Wir danken euch für eure 

Unterstützung und euer Verständnis. Gemeinsam mit eurer Hilfe wollen wir 

erreichen, dass die Seite schnellstmöglich wieder uns gehört. Wir halten euch 

auf dem Laufenden!  

 

 

 



Ihr wollt unseren Verband und die Anliegen alevitischer Jugendlicher 

in Deutschland unterstützen?  

 

Werdet Fördermitglied des BDAJ und helft uns, weiter zu wachsen. Jährlich 

erhaltet ihr eine Spendenquittung und ein Exemplar unserer Verbandszeitschrift 

PLURAL nach Hause geliefert. 
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